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“Passion Christi” war einer der erfolgreichsten Bibelfilme aller Zeiten, er brach Kassenrekorde und wurde von den Medien heftig kritisiert – oder hoch gelobt. Ein authentischer Film, wie sein Produzent Mel Gibson beteuerte, der auf den mystischen Visionen der Nonne Anna Katharin Emmerick basierte. Und während der Dreharbeiten soll Gibson, der als hartgesottener Mad Max in die Filmgeschichte einging, sogar ein blutgetränktes Stück von ihrem Ordenskleid bei sich getragen haben …

Emmerick gehörte zu den bekanntesten Stigmatisierten, zu den Gezeichneten, zu denen, an deren Körper plötzlich die Leidensmale Jesu auftreten, die allerdings nicht zu Entzündungen führen und sich auch jeder ärztlichen Therapie entziehen.

In seinem angenehm detaillierten und gut dokumentierten Buch “Stigmata”, erschienen im Silberschnur-Verlag, zählt der Autor Michael Hesemann nicht weniger als 454 solcher Stigmatisierten, deren erster Vertreter wohl Franz von Assisi war und von denen bis heute 84 selig- bzw. heiliggesprochen wurden. Eine eindrucksvolle Liste, die bis ins XX. Jahrhundert reicht, und deren wohl bekannteste deutsche Vertreterin der Neuzeit Therese Neumann aus Konnersreuth ist.

Eindrucksvoll sind die vielen Fotos in diesem spannenden wie faszinierenden Sachbuch, die den Wahrheitsgehalt der Beschreibungen wirkungsvoll unterstreichen und eines der geheimnisvollsten Phänomene der christlichen Mystik illustrieren, die die Grenzen der Naturgesetze sprengen.

Ausführlich berichtet der Autor über neuere Untersuchungen von Stigmatisationsfällen der neunziger Jahre, an denen führende Psychiater, Neurologen sowie Mediziner beteiligt waren, von Stigmatisierten, denen er bei seinen Recherchen begegnet ist wie etwa der jüngsten Vertreterin, der Syrierin Myrna Nazzour, die seit ihrem 19. Lebensjahr im Mittelpunkt von Ereignissen steht, die westliche und östliche Mystik vereinen … 
Michael Hesemann, der Historiker und Kulturanthropologe, der mit seinem herausragenden Geist und wissenschaftlichen Methoden alle Grenzen sprengt. Michael Hesemann studierte Kulturanthropologie, Geschichte, Journalismus und Germanistik. Seine Bücher erschienen bereits in sechs Sprachen mit mehr als 400 000 Exemplaren. Seine Filmdokumentation \"UFOs, die Beweise\" fand weltweit Beachtung und wurde in den USA mit vier Filmpreisen ausgezeichnet. Hesemann referiert auf internationalen Kongressen, u. a. in den USA, der ehemaligen Sowjetunion und Brasilien. Er unternahm zahlreiche Studien- und Forschungsreisen auf den Spuren der unbekannten Flugobjekte und mysteriösen Kreise.
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